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Sonnen Mffgang 7-Uhr/; ,.mim Nid.4.U., m.

- Abel
Isaac

Vvm^chwerdSimon.
4 Elms M

simeon W
s s M
7 Vcrid. J>ld. zâ
8 Erhardus
9 Iulianus

io Samson «W
JE,»» ^2. Jahr ali/
i r Dnthllm
1» Salyrus W
ilzclir Priester
isMauruS
i s Marccllus
27
Kit HvchM »u Caiia/
is PrlscaZgnâ
ly.Pouttanus ZS
ao^cb.Fak' W
2.^ ì'ìì)

22 .ieeulins
2zEmerenlia M
24 TunothenS lM
IE>.r«nigettlNMAupi.
2? à
26 PoyttU'PUs
27 Johan. Ehris- M«
2ii
25, Valerius SG
zo ^Mlguuoa z?^
ti Viüjiliuö

M

-à Ofchem

^ wind
K.-I-. gut

Evangelium Lucci 2.
belter

^ ê schön

wind
o^l? L^-r^. schiieeâ 5>l! ,7-m.v. stockm

LApog. wind
kalt

Evangelium Luca 2.
» -PL G wetter

^h ^ ,Mt
stürm

^ wind
-pc? mit

G 2. u. 2. m. v. schnce-
1? -Pc/L gestöber

Evangelium Zoh. 2.
^^GE)!<Hein

-piL wmoig
-5-O unstett

^ l? LlL wen-r
ia.u. 4?. m.n.seucht

LPerig. WI..0
-p-5 »rosse

Evangelium Match- ».
-PH Q là latte
L>c? ^ -P 0 folgt

/»> l2h dalauf
gelwb

Ll^f- weliec

2.U-ls-M-v-mitregè
-PSh -p und schnet



Iemttr hat XXX!. î«A.
Die Fahrmàrckt sind nach dein

Neuen Calender und aiio eingerichs
cet/daß e-n sever aLe Màrctr/ r-chr
auf den Tag/ waiw torch. gehalten
werden/ ordentlich verzeichnen zu fins
den haben wird. Wann aber »och eint
nnd andere nicht wol eintreffen tharech
so beliebe man den Verleger nach Gele-
genheit zu berichten.

AUcheim / auf Aiitoni.
Arburg/ lekt. Mitwoch.
Bär-- / Zwst- »ach dem XX, Tag/ grosser Viehm.
Brick in Wallis / aufAnroni-
Cvssonay / den a. Tag.
Cassel/ den 6. Tag
Engern / Douncrßag vor Liechtmeß.
Erlach / letsten M-uvoch.
Eichendes/ den Tag.
Fißbach / drn 6 Tag.
Freyburg / Ab »d vor H. z. Königs.
Kliugnau/ den 7.
teurer» / den n. Tag-
Waßawnster/deri »5.
Mayendurg/ auff'vaul, Bck yrung.
Milden/ Mitwoch vordem Tag-
Rapverswyi/ Mitwoch vvrLie^tmest»
Rbeinfelden/ Donnerstag vor Licchtmes.
Rotsch-mmd auf Anthoni.
Sauen/den r. Freyrag.
St Claude/ den Tag.
Gchspffcn / Donnerstag nach Neujahr.
Echüpffen/Donnerstag nach Neujahr-
Sempach/ den-. Tag. ^Sekinaen/ aufden TZK Taa-M >rckt»

Stielingen / aufHerl. z Ktn.
Sursee/Mont nach H z.KvMgs-
Unterseen/ leisten Mitwoch.
Vivis / zinft. nach Anlonr.
Wmterthur / Donnerstag vor Lrcchtmeß.

A ffervten / zinst nach Pauli Bekehrung»
Aoffingen / auf oeil» z.Kvn.



'Mtl
S o MU, I Aussgang 7- u
Arbeiter im Weingart-
i --c» Vl'iglt.M

ichlMis ' M
^ iasuis
4 Veronica à
5 'Agatha â6 Dorothea «G-
7 Zèichard «à

WvmSaamenu.Sám,
8 Salom.M

Apollonca M
o Wholastira M

11 Euphrosina ^12 Susanna
is Castor à
14 Valentin àVvmBIinden amWeg^
15 Fau^
is Juliana L«
- 7 Douams ^18 Asche, m. Gà
ryGubert- O«-M
2c>Eucharius â
2 r Mn Dsschoff à
IEsv.Teugel versucht
22 ^"vPetCM
2sIosua Assx

2» >>ss)las A<
2 5 Vict. â«,
26NestoriuS
27 Mobcflln M
2 s Leander à

>8-MM Nid,4.U.42.M.
Evangelium Math -o.

durch
wmd

schnec.
cn^u gcstàr

LU. l?5^ besser

G Osch-
z-u. 19. m. v.wliid

Evangelium Luc 8.
LN K kalt
-tiO à weuer

schön

^ LiH ftucht
c/L K unstett

T d.uauf
G 2 ll. 50. m. n, folgt
Evangelium Lura i8-l

L-ZA regen mit
io6êschuee

«chli </c? vermischt
LPer-^oâ grosse

c^2s- K stürm«

0^ wind
7.N. 12. m.v. regen»

Evangelmm/ Matt. 4.
Lá wetter

^ ^^D^-Osch.
wind

T? m2s.^ K schôn

^-k ^ -/? muid
2s.keh>. mille

6- U-17- M- N. kà



Homunq datXXVili. îaq.
^kahrmàrckt im Hotimng.

Aarberg/den 2. Mitwoch vor Peter Stulfeir.
A la Motta/den; Mitwochen.
Slrau/'.etzten Mitwoch- Aubvnne/deu i.Mitw
Värn/ uenstag nachHerren-Faßnacht.
Vesansou/den 7 Tag. Brugg / don 2. ZM?-
Brettlgarte» / Ascher-Mitwvch.
Brunrrut/ auf Fasniacht.
Bure» / dm letsten Mitwochen.
Coà ap/den; Donnerstag.
Delsperg/aufAgata Dcngen auf Lichtmeß.
Diessenhoffen/ Montags nach Lichtmeß.
Ettisweil / auf Lichtmeß Abend und Peter

Stulfeir-
Genff/ den letzten Mitwoch.
Sauotwil / im êurg Monat nach Lichtmeß
Huttwyl Mitwvehvor Herrn Fastnacht
Langnau letzten Mnw. Lausanne den --Donft,
Lcnkburg/den 1. Donnerstag-
Marke»/ Mitwochm nach Invocavit.
Oesch den 1 Donst Ölten Mr »tag vor Liecht.
Psefficon / Tag nach Ziechrmeß.
Ravperschweyl den 1. Mittwoch,
la Sara/den l ?i»oag.
Schafftzausen/Zinstag nach Invocav.
Schweift/ Montag vor Lichtmeß.
Thun/ Samstag vor Jnvocav
Welfchncuburg ^ Mirwoch vor ^rnFaßnacht.
Wistifchburg/den letzten Donnerstag
Zvffmge» / Zinstag nach >?enn Faßnacht.
Zweyslmmen/1. Mirwoch

Im Locle wird alle Somstaq im Jen-
ner/Hornuna'Mcrtz uitd ApriS «n Roß-
Marcktgchaltm.



ivd l!N?^

Gönnen Auffgang « Uhr/ ?4>m.Nid.5>U. 26,m>
Von ErklárungChristi/ Evangelium Wian 17
I Alvin Mâ

l5Ä

2 DimpliciuS
z Kunigunda
4 Adrian
e Eusedms
s FndolmuS
7 Félicitas ^ZEs.tmbtTeuffel aup/
j ^ Oe>A Pius àM

á
5 4-- Rlltcr

10 Alexander
11 Malus
12 Grcgsìius
i; Ma cdonius
l4ZachariaS „Von î- Gcrstenbroot/
15 ^ / Long. M
16 .Hercbemis ^l7^vrtrud

Gabriel è
is Zoscph â-0 Emanuel ^aiDenedlcl. à
Juden wollenIes. stem.
»2 Viga.M
2, Fidelis M*
»aPlgmenius

vtarieVcrkrm ^SÜ LudgeruS ^
27 Ruprecht M
ssPriftus
Dom Einritt Chliiu /
29 Eun^L
»c> Guidon
»r.lBaldma s-2

schnee«

-!-â gestöder
> (Apog. »nstctt^ O welker

^schein
?» L W lrnb

S rvmd
Evangelium Lurä 21.

10.U. 5 7-m-n.regen
4-? und

^ -î^ A stürm-
!27i wind
4-U lüss- feucht

c?lM gewulck
schön

Evangelium Joh. s.
» 0 wind

G r. U 17. M.v.linstctt
.-?> Ll'erig. grosse

0^ -/c?' wasscr-

5^4 H. guß
LLf, 4as UV Hstacha

feucht
Evangelium Joh. 8-

4 u. 46. m. n. schon

LZH à/4 Ofchein
»l-» 5 wmd
Q>-j- lüc? à.(î> gut

K.v. weiter
à-5 «licht^ >ag

Evangelium Man. 21.
-i-» nud

M i l.u. i .ni.v.rcgli.-
» LAprg weiter

-



W«rq har XXXI. Tag /
Hahrmarckte im Mertz.

Aelen / den 2. Mitwoch.
îilltkirch/Donstag nach der alten Zastuacht.
«arberg/ Milw. vor Palmtag.
Bcrscher / den iwcyten Freytsg.
Viel/ den ». Donstà nan) Pct. Stulf.
Burgdorf/den donst. vor Mittfast.
Copet / letzten Mttw^ch.
Darmstadt / auff Manâ Verkrindig.
engen / die z ersten Donnerstag nach Faß»».

Horgen/ den ersten Donnerstag.
Ilang/ den iz. Tag.
Locle / den -0. Tag.
Milden / den; Tag.
Mvrsec / den i.Mttiv.
Mümxelgard / Samst. «orMare-
Neuenstatr am Bielcr-See ist ein Diebmarckt

den Nûch'erst n Dinstag.
Ncustatt -m G. w^rtzwald /auf Mitfasten.
Oetikon am Zurchsee / Donst. nach Oeuli.
Rei densee/ auff Gertrud
Kvtschmund / den?. Mitwoch.
San en / Fceytag vor Palm-GvNNtai.
Signau / Donst nach Joseph.
SÄweitz/ auffGerrrud.
Seckingen/ auf Fndolin.
Solothurn / dienstag nach Mitfasten/ stNdam

Osterzinstag.
Stielingen/ auffMitfaste».
Sursee / auffFridolm.
Villmàrgen/ vena. Tag
Unierseen / den ersten M kwoch.
Willisau / den ersten Mont. vorFridoli».
Vfferlen/ Zinstag,,ach Palm-Sv«m«g.>

»
»

4
s
«
7
»

5
I»
ri
1»
IZ
14
Is
ist
I?

»
1»
20
21
2,
2»
»4
2s
2«
2?
2»
2?
ga
»1



k
und Witter nia.

Sonnen Anffqaug s-Uhr/ 4oanm.Nld.6 u.2°m.
I-Hugo D-tchoff M «> ^ Oschcm
2 Abund. à " ^
Z Vcnat. M
4 Ambrosms àVon der Anferst. Chrifti
5 ~^>ìte Tt). KK
6 J«n. Wtz
7 ^ Celestin. Asx
8 Maria in Egy Wtz

Lydllla áio Ezechiel ái l Lco Pabst M
Jes. durch verschl. ihur/
i-D'OliaIllI.P.W
iz EgessppuS ^14 Tybnrtius ^»5 QlympiuS ^16 Daniel M
i7Rudolff àr »Valerius M
Vom Hirten u- Mledl.
iy ls Wern- W
20 Hercules O-M ^21 FortunatuS à22 Eajus z?-k
2?<l,rvrg»is M
24 Albrecht M
2; Marc. Evang ^Über ein kleines werdet
26D^ud Anaclâ
27 Anastasius â28 Vitalis <W
2? Petcr Martyr. «W
zoQuirmus «W

^ --lx? W aut
weiter

K gewütet
Evangelium Mmcr 16.

Hl? regen

^ ^ Ddllck
2. u. 40 m. n. kaltes

-jcH LlL ^ regen
</Ö1? ^ weiter

L Apog» wind
'2 ^ besser

1UM Ivh. 20.
v schön

scucht

V10.u.2 m », welter
2 ch CPerig. wind

LK. O lch.
reaen

î? -jc(D O schc»
Evangelium Joh. 10.
o à-l- ^ unstett

ch? 4^5 -X-^ werter
2. u- 14.m-v.Osch.

lüL und
kaltes

^2°j^ regen-
2 ^ worer

Evangelium Joh. 16.
2^4cM feucht

-fi? LAP regen
S. besser

2.u. 44 m-v. Osch.
Lî5 wind



April! hat xxx. Tag.
"Fahrmèâeim Apn'S.

Aelen/den?. Freytag.
Baden im Aergöw aus Georgi.
Bern/ den Ainstag nach Quastmvd.
Bremgar en/ Ostermit.
Delsverg / «uf Georgj
EgUsau / aufGeorzi.
Franckcnthai / den 8.
Franckfurt / Montaa nach Quasimodogemti.
Grand son/zinstag nachQuasimodogentti-
Herisau/ ausGeorgi.
Hertzogenbuchsee/Mitwochvsr Ostem.
Hiffmgen/ain Ostermont.
Kestcnlioltz/ aus Georgi.
Langnau Äitro. vorEtzarft. u.den letstenMltw.
Lauffenbnrg am Osterzmstag.
Laupen/den 2. donst. Lütrv / den letzten Mltw.
Lausanne/den ersten Donnerstag nach Quasim.
Leipzig/ auf Iulnlat,
Lichtensteg/Mvntag nach Quasimodogenlt«.
Lurern/am Oster Ainstag.
Meyenfeid/Monsag nach Georg«.
Müldauscn/Osterzinst.
Neustatl/ den -z.Tag.
Orb« / den-.Man'ag nach Ostern.
Petteriingen /Donnerstag nach Ostem.
Ponterl«/ dm-z Tag.
Ravperswyl/ am Ostcr^Rittwoch.
Reinegg/ Mittwoch nach Georgii»
Rotl'wyl auf Georgi/ la Sarra den letzten Din-

stag.
Sekingen aus Maie. Mielmgen/auf Georgi.
Mein am Rhein/den -7 Tag
Eursee / Montag nach Georgi.
WiviS Jinst nach Georgi.
Wangen/ Donn rstag nach Georgj.
Wetlschwil den erste Donnerstag
Wattewyl/ den -
Abfingen/ Osterz inst.



May.
Sonnen Auffg. 4. Uhr-

» Philipp/ Jacob M
2 Alkanasius W

Jesus verheißt veiiTwlt
z D4Eant. -j-ErW^
4 Zlorianus M
e Gotthardus à6 Johann Pfort â7 Iiwenalis às Michael Ersch. ZA
9 BeakiS M?

JEf heißt denVat.bllt.
iv - Gor
nUrulLuisa
i2 PanrranuS M
izScrvatius M
14 Epiph. à
15 Sophia M
16 Pnegrinus M4
Zcugnuß de-- H. Gen-â/
17D-Elaad.Tor.M-«
>8Chrischona
19 Potenliana
2c> Christian
21 Constan.O^> à22 lena MK

OlctêîlcuS âSendung des H Geins
247/ ' Iod-à
2; Urban, «â
26 Eleniber «D-
27 Eiitrop ^2 s Wilhelm M
29 Marmiàius M
; r, AZjganbus àIILsus HM rauffeii/

Iso PM-M

5i.m.Nid.7,uhr/e.mm.i
ZKcsp. <2sch.

Z warm
Evangelium Joh. 16.

4- schöne

lustige
-

4^? 0-f 4^c? zeit
2. u- z l m.v. wind

ox? Dschem
V G wind

Evangelium Zoh 16.
ss-K G schôil
c/1? c?i2M warme

LPerig. wind
V5.U.48 m n.

LK. ^2-W 4- gut
HI? .6 B OschtiN

folgt
Evangelium Jo h. 16.

HO wasser.
02^. GK M

H.? 0^ 0F unstett
z- u. 55.M-N. trüb

r.? ^Z^sHwind
rXH S> besser

-i-F O schein
Evangelium Ioh. 14.

/^c? S schön

-< l, c/2s- ^ warm
^ LApog. wind
'p? -/-H C^5 regen

G7«u.4;.m.n ssnst.iNist

' -a 1?2;j^ folgt
H^s- G play.

Evangelium Man. 2g.
H^k? regen



Htumonat «a? XXXI. îaq
Iahrmàrckte im Heumonar.

ImAblemftl)en/ Fre-itaq vor Iacobi.
Altkirch / Durlack / Muyiiq / auf Iacobi.
St. Annebcrg / auff Iacobi.
Arau/ den i. Mikwoch.
Angspurg/ den 4. Tag.
Beaucaire in danguedvc/ ausMaria Magdal.
Geiß / moittag nach Iacobi.
Heydelberg/ Montag nach Margaret!;«.
Herhogenbuchsce / dm i- M-rw.
Ilanh / auff Margarethen-Tag- Alt.Tal.
Landau / auf Margarethen.
Langnau/Lnrens/ mitw. nach Margarethen-
Memmmgen / auff Ulrich.
Meymberg / auf Ulrich.
Mildenden 1. Freytag.
Neuß/ den 7- Tag-
Orden / Montags vor Margarctha.
Neinegg / Wnirochen nach St. Iacobi Kirchw.
Sanen/ den 1. Zinstag.
Geckingen / auf Iacobi.
Sempach / auff Cyrillus >

Divis / zmstagnach Maria Magdalena.
Nnterscen/ den 1. Mitw.
Waldshut / auff Iacobi.
Wallenburg/ auf Mar.Magdal.
Welsch'Ncuburg / den erKen Mitwvch.
Willisau/ auff Ulrich.



' -Sonnen Auffgang 4- UI

iPelcrKeteuft'- M-tz
Vom Maris u.Publcck.

» MosM
z Stech. Erf. M
4 Justus Jo si aS M>
5 Osoaldns âo Sirkus We
7 Astra Donaîus D'«
8 Cnrlacus êDer Stumme redt/
y Du Lea M

loìaurenttuF M
11 Gottlieb/ Zgn. à
12 Clara M
izHy-poièluS ^14 «amuel à
15 MariàHituelf. ^Von dem Samaritain
i6DuIod-RochiW
i? S.'»mus «W
i8 Ägapltus M
lySàwuS à
20 Bernhard à
21 PnvaluS ^22 Symphorius àJesrcmlgeîi^Mssâtzl.
2? - Za. n'-°()à
-4^âti)olome à
25 Ludovicns AL
26 GencsiuS ZS?
27J.R.Huudseltdi-s»R
-8 MgUstlNlls ^29IohannèEn!h. iM
Niemand kan 2.Hcrrcn
z°D FelirAd^M
;i Rebecca M

>r/ Z7.M- Ni^7.û.2?à
' /XX-^^ivlnd

Evangelnmt Luc. 18.
< 9-n. i8. m m regen-

cu^ CPerig. wctîcr
-î-i? cuL besser

7 7) ^29W Osch.
7./Xlu wind

ml) /Xl,x K regen
Evangelium Marc«/ 7.
S 7 u, 45' m n schön

»Ir wai N
^ Mlt

2s--M h^lIaroher^ c? hitz
7 ch.(D Sìchcin
î/'l) schon

Evangelium Luc 10.
Hc-s LApog donner»
4-tn z9. m n.welter
T? Zi2^Z schön

G donner
darauf
trohet

cul) /XL donner
Evangelium Lucá 17.

-/XOlz Hagel«

g) wetccr
G L'U. IZ m v.Dsch.^ S darauf

^--Mstarà
/Xc? TXTXj. donner!
-7n> besser!

Evangelium Walt- 6.
LPeng. Osch. i
XXX' ^ ^..v. schon'



C^iflmonaîbatXXXZ. îag.^
^ Jnhrmàrckte im Christmonat,

wau/ Mirwoch vor Thomas - Ta« / ss aber

Thomas «ufdenMitwochfâllt/istderMarckt
aewS nufTkcmas-Tag.

"ex/ den lotsten Donnerstag
Viel/ .DvlmcrsiaI vor Neu - Iah?.
BremqaN/dcn i. Tag nach Thomas-Tag«
gruzg/ den 2. Amstag.

Chur auf TdoNastag Alt. Calenders.
E-iach / dein Mttwoch.
Hu^twyi / den i. Mitwoch.
Langnau anfden 2 en Witwcchcn.
keurburg/Donnerstag nschNieolsi.
àr? / den r Mitivoch
-Mlden/den 27. Tag-
Neustatt hinder Chilien/Donnerst, noch Ricol-
Nydsu / den 2 Mitwoch.
Oaens/den 26. Tag-
Orbe/ den ersten Montag.
Tetterlingen ' d--n - - ^ '

»!
»

»4
l?
Z«

T-'â/de.i >. M-twock vor ^hvmasêS.
vberlingen /ans Nieolai.
?o-jil>iiqeN ^susN vmar ^.ag.

^ V.llnicr^n/ den 2. Chnstmonat.
i Ms / Donnerstag vor N.eolai.

Wiveer'hur/D°m!erstKg vor Thomas-TaS-

'NiSK^Kiê

2î
2«
2»
i-4

26
27
2»

^29
i?«
»2



iw>m Aderlässen nach dem Neumond
^>.,->1 der Mond Vormitlaq neu wird/ muß

man dens-lb'?cu Tas für den ersten batten/ und

aìsdwn sêblen wird / muß man
»- ^venseMn'Taq Übergehen / und vom folgende«

M^uchrat^m-ussdie guten und bösen Zeichen

Achtllng;ugeb'.'^^ ^umond ist döß Ader.

D '' Wssen/ macht ein wüstes Angesicht.

.Ast döß/ verursachet gern b°se S'eber.

t H M^mÄ7zen^
!' Wêr.

K<>H/ macht?tâl)îg
?>
v-->

r;. Istzu.,
gures Blur.

Istböß/>adcr schädlichste im ganyen Monat.
17. Ist gut/ und einer von den besten im Monat,
iz. Ist gut/ benimmt die bösen Flüsse.

19. Ast döß/ wegen besorgenden Schlags.
-s. Ast böß/verursachet böse Krauckheitcn.
-1. Ast der beste im ganuen Monat,
-a. Istgut/miltcrt und nimmt schwere Kranckhtl«

ten hinweg.
-z. Ist gut/ erstischet die Leber.

-4. Ast gut/ niuit böse Dâinvss hinweg.
-5. Ist gut/ dienet wol ;u gutem Verstand.
-6. A>- gut/ befteyet von bösen Flüssen.
-7. Ist gar böß/ verursachet den Schlag/ und zit-

ben î»d.
«t. Ist zur/ reiniget das Herg und Gemüth.

Ist bös / machtGeschwulst.
Ist böß/oerursachetAtschwav/Eissen undBrsucht>»«



Vondenen vierZahrs-Zeiren
l Von de?n rauhen tVinter.

^ZE>> lbehat schon seinen Anfang ge-^ nonnneni?en2i.Chnstmonati7Z2.
um I. Uhr 6. Min. Nachmittag, da die
Sonne in dcii Sleinbock tritt s und uns
denkürtzistcn'Tag machet.

II. Von dem angenehmen Frühling»
>. Frühlings Ansang ist, wann die^ gläntzende Sonn den ersten Punct

des Widers erreichen chut, und unö das
erste mahl Tag und Nacht gleichmachet,
welchesgeschicht den 20. Ntertzen, um z.
Ahr iz. Minuten, Nachmittag»
III. Von dem lieblichen Sommers
W^Jeser nimmer seinen Anfang den 21.

Brachmonat um >. Uhr 52. Min.
Nachmittag, da die Sonne in Krebs
tritt, und die Längsten Tag verursachet.

I V. Von dem fruchtbaren Herb/?.
ereignet ga, den -z. Herbst-

monat, um 2. Uhr 55. Minuten
Vormittag, da die Sonn in die Waag
tritt, und uns zum anderen mahl Tag
und Nacht gleich macht.



Von den Fînsternussm diß i7zz.Zah^s
N diesen» Jahr geschehen 4. Finster-

miflci», alo z. an der Sonnen, und
2. an dem Mond. Die Erste ist eine
sichtbare Sonnew Finsternusl den rz.
M«) um 6.Uhr, 27. Mln. Nachmittag.
Die übrige drey Finsternussm sind unsicht-
bar, und weilen sie in den 12. Monaten
fleißig bcmercket sind, so ist eö unnohtig
selbige hier beyzusetzen.

ZTlachbericht wegen etlichen Iahn
niärckten.

Die Jahrma'rckt von Arburg sind von Mngbm.
und Obern abgeändert / und kunffliaanfnachstst
gende Tage m halten verordnet worden. D-c
Erste atlwegen auf den i». Jenner Der?rveote
ans den l-tsten Montag im April! Und der

Dritte Montaq vor Maria Himnielsthr«.
DeKqlttchen habend Mcghrn. der Geneind

Lananau auf 2. M,r lang zu einer Prod d e?e-
wllligling ettbe'.lt/ ihren in die hohe Wochen
fallenden Jahrinarck« aufbcn jweyten Mnwvchen
im Christmonat versetzen zu können.

So hat auch sine Lobl.StadlDiel ihre Jahr»
märckt anst neue abgeändert und sät der Erste

au, den ersien Muwochen im Mertz. Der Zw:t)!e

auf den leisten Mitwochen im Mill. Der Druie
den



dm ersten Màà m Brachmonat Dm
Vnrdie auf den zwenicii Milwochcn nn Hmbst-
mo»at Der Fi'mffte der zweyte Mitwochen im
Winiermonat. Der Sechste oeil le!sien Donstag
jm Ckrîstmonat. Und weilen diese Avandcrun«

gen erst knrtzlich geschehen sind/ und aber schon eint
und andere neue Calender gedruckt waren/ so

hat der Verleger zu gutem deß nudiici diesen De-
richt mittheilen wollen. Damit diejenigen/ denen

etwas daran gelegen / sich darnach zu halten
wüssen.

Verzcichnuß der ledigen Aempter
und Diensten/ welche ànc» 175 z. und

I7Z4- sollen besetzt werden.

Lislì- i7àz.
Z. Buren.
4. Oberhoffcn.
z. Trachsclwald.
z. Laupen.
2. Thorbcrg.
z. St Johannsen.
z. ^tchlZnne.

WellschWeinschenck.
Schaffner im Frie-

nischbcrqer.Hauß.
Insul - Verwalter.
Unter-nndOber.Spilal-

Verwalter.

tZlasg. 17z 4.'
2. Thun.
2. Vurqdorff.
4. heutigen.

Haßll im Weißland
1. Wangen.
4. Viberstein.

Brandis.
1. Köngsfelden.
2. Sunnswald.
; ENiüon.
z. Oron.
Schaffner im Hinder-

I lacher.Hauß.

C Z Dir
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